
 

Merkblatt Biosicherheitsmassnahmen 

Die Einhaltung von Biosicherheitsmassnahmen im eigenen Schafbetrieb ist die Grundlage für den 

Schutz vor einer Infektion bzw. Reinfektion durch den Moderhinke Erreger. 

Personalhygiene  • Schuhwerk sowie Hände vor und nach jedem Betreten der Tierhaltung 
gründlich reinigen und desinfizieren 

• Besucher (Berufskollegen, Klauenpfleger, Transporteuer, Tierärzte etc.) sollen 
beim Betreten der Tierhaltung eigene saubere, desinfizierte, betriebseigene 
Stiefel oder Wegwerfüberziehstiefel verwenden 
 

 
 

Klauenpflege 

 
• Bei der Pflege immer Wegwerfhandschuhe tragen 

• Klauenwerkzeug nach jedem Gebrauch immer reinigen und desinfizieren 

• Hornresten im Kehricht entsorgen 

 

 
 

Tiertransport • Tiere nur in gereinigten und desinfizierten Fahrzeugen transportieren 
 

 
 

Tierverkehr 
 
 
 
 

 

• Korrekte Kennzeichnung 

• Korrekte Zu- und Abgangsmeldungen 

• Keine Neuzugänge aus unsanierten Herden: 
– Statusüberprüfung auf der Tierverkehrsdatenbank 

– Überschneidung der Triebwege verhindern (Winterweiden, 
Industriegebiete, Strassenränder etc.) 
 

 
 


